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Herren Bezirksklasse A Gruppe 2 Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord)

TSV 1868 Aichach II : TSV Zusmarshausen 
Freitag, 08.10.2021, 20:00 Uhr

TSV 1868 Aichach II und TSV Zusmarshausen teilen sich die 
Punkte

Das war nichts für schwache Nerven: Mit 8:8 in den Spielen und mit 31:30 Sätzen trennten sich die
Spieler des TSV Zusmarshausen beim Auswärtsspiel in der Herren Bezirksklasse A Gruppe 2
Augsburg-Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) am Freitagabend vom TSV 1868 Aichach II.
Rund 195 Minuten fieberten die 4 Zuschauer in der Halle mit, ehe das Schlussdoppel Ohms /
Kuchenbaur das Unentschieden im Entscheidungssatz einfuhr. Einen großen Verdienst zur
Punkteteilung leistete Dieter Kuchenbaur, der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Herangehensweise hatten Berger / Alphei beim 3:0-Sieg
gegen Zappe / Litzel ab dem ersten Ballwechsel. Nichts zu bestellen hatten indes nachfolgend
Konrad / Lingenfelser bei ihrem 0:3 gegen Ohms / Kuchenbaur. Es dauerte eine Weile, bis
Lingenfelser / Janz ihr 3:2 gegen Dusil / Dusil feiern konnten. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1.
Los ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Nach gewonnenem ersten Satz gab Christian
Berger das Spiel gegen Dieter Kuchenbaur noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Zu wenig
spielerische Mittel hatte wenig später Günther Alphei letztlich im Repertoire, um Walter Ohms
ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Anschließend ging es beim Spielstand von 2:3
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Rafael Konrad hatte wenig später gegen Roland
Dusil bei seinem Sieg in drei Sätzen indessen keine Probleme. Es war ein langes Spiel, bis Markus
Lingenfelser seine 2:3-Niederlage gegen Dorina Zappe hinnehmen musste. Letztlich ging der Punkt
aber in einem umkämpften Spiel dann doch an das Gastteam. Extrem ausgeglichen war hierbei der
fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Zappe zu Ende ging. Wenig später ging das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an den Tisch. Alexander Lingenfelser machte indes
mit Stefan Litzel bei seinem Sieg in drei Sätzen kurzen Prozess und gewann sein Einzel souverän.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte daraufhin Nikita Janz beim 2:3 gegen Sandra Christine
Dusil. Das Spiel verlor er dennoch im 5. Satz. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 4:5. Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Christian Berger beim 11:9,
11:9, 11:9 gegen Walter Ohms. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei insbesondere gegen
Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten. Günther Alphei versäumte es
wenig später indes mit einem 1:3 gegen Dieter Kuchenbaur, einen Punkt für sein Team zu holen.
Zwischenzeitlich musste Rafael Konrad zwar einen Satz abgeben, fuhr sein Spiel gegen Dorina
Zappe aber dennoch sicher mit 3:1 ein. Das Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein
6:6. Nur einen Satz verlor Markus Lingenfelser beim 11:7, 13:11, 7:11, 11:9 gegen Roland Dusil und
holte somit einen wichtigen Punkt für seine Mannschaft. Wenige Chancen hatte danach Alexander
Lingenfelser beim 4:11, 5:11, 7:11 gegen seine Kontrahentin Sandra Christine Dusil. Das Einzel
zwischen Nikita Janz und Stefan Litzel endete wiederum mit einem umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Beide Doppel holten nun am Ende eines langen Punktspiels im entscheidenden
Schlussdoppel noch einmal alles aus sich heraus. Bevor sich die beiden Doppel final
gegenüberstanden, stand es 8:7 für die Gastgeber. Mit 6:11, 5:11, 11:9, 5:11 verloren indessen
Berger / Alphei ihre Partie gegen Ohms / Kuchenbaur. Dieser Doppelerfolg rettete das
Unentschieden ins Ziel.
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Nach diesem Ergebnis weist der TSV 1868 Aichach II nun ein Punktekonto von 5:3 Punkten auf,
während der TSV Zusmarshausen vor dem nächsten Spiel, das am 11.10.2021 gegen die SpVgg
Westheim III ansteht, 1:1 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TSV 1868 Aichach II
bestreitet hingegen das nächste Spiel am 12.10.2021 gegen den FC Stätzling.

 Punkte:
 TSV 1868 Aichach II

Doppel: Berger / Alphei (1), Konrad / Lingenfelser (0), Lingenfelser / Janz (1) 
Einzel: C. Berger (1), G. Alphei (0), R. Konrad (2), M. Lingenfelser (1), A. Lingenfelser (1), N. Janz
(1) 

 TSV Zusmarshausen
Doppel: Ohms / Kuchenbaur (2), Zappe / Litzel (0), Dusil / Dusil (0) 
Einzel: W. Ohms (1), D. Kuchenbaur (2), D. Zappe (1), R. Dusil (0), S. Dusil (2), S. Litzel (0)


